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Fragebogen Familienrecht 
 

Bitte beachten Sie:  

Alle Angaben müssen der Wahrheit entsprechen und relevante Informationen dürfen nicht ver-

fälscht oder zurückgehalten werden, damit Sie von mir hinreichend vertreten werden können. 

Hierzu füllen Sie bitte dieses Formular nach bestem Wissen und Gewissen aus. 

 

 

Mandant/in 

 

Name, Vorname:    

ggf. Geburtsname:   

Anschrift:   

   

   

 

Erreichbar unter (bitte Präferenz ankreuzen): 

  Telefon:   

  Mobil:   

  Fax/E-Mail:   

 

Geburtsdatum und -ort:   

Staatsangehörigkeit und Konfession:   

Berufliche Tätigkeit/Arbeitgeber:   

Umfang der Berufstätigkeit (Std./Woche):   

Falls Sie unterhaltsberechtigt sind bzw. sein könnten, bitte beruflichen Le-

benslauf mitbringen. 

 

Jahreseinkommen (Netto):   

Zur Unterhaltsberechnung werden alle Gehaltsbescheinigungen der letzten 12 Monate sowie 

Ihr aktueller Steuerbescheid benötigt. 

Derzeitige Steuerklasse:    

 Bitte auch angeben, seit wann diese Steuerklasse besteht. 

 

Bankverbindung: 

Kontoinhaber:   

IBAN:   

BIC:   

 

Frühere Ehen, geschieden seit:   

 



 

Seite 2 von 13 
 

Gegnerische Partei (Ex-Partner/in bzw. Ehegatte/in) 

 

Name, Vorname:    

ggf. Geburtsname:   

Anschrift:   

   

   

 

Erreichbar unter: 

  Telefon:   

  Mobil:   

  Fax/E-Mail:   

 

Geburtsdatum und -ort:   

Staatsangehörigkeit und Konfession:   

Berufliche Tätigkeit/Arbeitgeber:   

Umfang der Berufstätigkeit (Std./Woche):    

Falls Sie unterhaltsberechtigt sind bzw. sein könnten, bitte beruflichen Le-

benslauf Ihres (Ex-)Partners mitbringen. 

 

Jahreseinkommen (Netto):   

Zur Unterhaltsberechnung werden alle Gehaltsbescheinigungen der letzten 12 Monate sowie 

der aktuelle Steuerbescheid Ihres (Ex-)Partners benötigt. 

Derzeitige Steuerklasse:    

 Bitte auch angeben, seit wann diese Steuerklasse besteht. 

 

Bankverbindung (falls bekannt): 

Kontoinhaber:   

IBAN:   

BIC:   

 

Frühere Ehen, geschieden seit:   
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Ehe 

 

Tag der Eheschließung:   

 

durch Standesamt in:   

 

Registernummer:    

 

Familienstammbuch/Heiratsurkunde:   

Befinden sich die Dokumente in Ihrem Besitz? ja nein 

Soll eine Scheidung beantrag werden? Ja nein 

Besteht ein (notarieller) Ehevertrag? 

 ja nein 

 (Wenn ja, bitte Kopie mitbringen) 

  

Trennungszeitpunkt/Trennungstatsachen:   

(z. B. wer ist ausgezogen?)  

  

  

 

Letzte gemeinsame Anschrift:    

   

   

  

Wer begehrt die Scheidung?   □ beide □ nur ich □ nur der/die Ehegatte/in 
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Kinder 
 

Anzahl gemeinschaftlicher Kinder:   

 

Namen und jeweiliges Geburtsdatum:  

Kind 1:      

 (Name) (Geburtsdatum) 

Kind 2:      

 (Name) (Geburtsdatum) 

Kind 3:      

 (Name) (Geburtsdatum) 

 

 

Anzahl Kinder aus früheren Ehen:   

 

Namen, Geburtsdatum und Elternteile: 

Kind 1:        

 (Name) (Geburtsdatum) (Elternteile) 

Kind 2:        

 (Name) (Geburtsdatum) (Elternteile) 

Kind 3:        

 (Name) (Geburtsdatum) (Elternteile) 

Unterhaltsanspruch:  □ ja  □ nein 

Unterhaltsberechtigte Elternteile:    

Aufenthalt bei:   

 

 

Anzahl nichtehelicher Kinder:   

 

Namen, Elternteile und jeweiliges Geburtsdatum: 

Kind 1:        

 (Name) (Geburtsdatum) (Elternteile) 

Kind 2:        

 (Name) (Geburtsdatum) (Elternteile) 

Kind 3:        

 (Name) (Geburtsdatum) (Elternteile) 

Unterhaltsanspruch:  □ ja  □ nein 

  

Werden oder wurden die Kinder fremdbetreut? □ Ja □ nein 

(Bitte erstellen Sie eine Art Lebenslauf, aus dem sich ergibt, wie die Kinder bisher fremdbetreut wurden und welche faktischen Mög-

lichkeiten es gäbe, die Fremdbetreuungszeiten zu erhöhen.) 
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Kontakt:  

Wie wird der Kontakt zum Elternteil gehalten, bei dem die Kinder nicht leben?  

  

  

  

 

Wie ist dies vereinbart worden?   

  

  

  

Wurde bereits Kontakt mit dem Jugendamt oder Beratungsstellen aufgenommen?    

□ Ja □ nein 

 

 

Kindergeld: 

Wer bezieht das Kindergeld?    

Hat eine Umstellung stattgefunden?   

 

 

Vermögen: 

 Haben die Kinder Vermögen und über welche Namen ist dieses angelegt?   

 (z. B. Sparbücher, Ausbildungssparverträge) 

Verfügen die Kinder über eigenes Einkommen? □ Ja □ nein 

Wenn ja, welche Höhe und Herkunft hat das Einkommen jeweils?  

  

  

  

 

 

Sonstige Angaben zu den Kindern:   
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Sonstige wirtschaftliche Verhältnisse der Ehe 
 

Inanspruchnahme von Sozialleistungen: □ ja  □ nein 

Inanspruchnahme von Unterhaltsvorschuss (UVG für Kinder): □ ja, seit:   □ nein 

Bereits von den Ämtern übergeleitete Unterhaltsansprüche: □ ja, seit:   □ nein 

Die Trennung wurde gegenüber dem Finanzamt angezeigt: □ ja, seit:   □ nein 

Die Ummeldung auf eine neue Anschrift ist erfolgt: □ ja, seit:   □ nein 

 

 

Unterhalt wird bereits gezahlt:  

Für Ehegatten: □ ja, seit:   □ nein 

Für Kinder:  □ ja, seit:   □ nein 

Unterhaltstitel liegt vor: □ ja (Falls ja, bitte mitbringen.)  □ nein 

 

Realsplitting wurde vereinbart: □ ja, seit Steuerjahr:   □ nein 

(Anlage U bei getrennter Veranlagung) 

 

Familienkrankenversicherung: □ ja □ nein 

Beihilfeberechtigung: □ ja □ nein 

 

 

Einzahler gesetzliche Rentenversicherung: □ beide □ nur ich □ nur der/die Ehegatte/in 

Riester-, Rürup- o. ä. Rentenversicherung:  □ beide □ nur ich □ nur der/die Ehegatte/in 

Betriebsrente:   □ beide □ nur ich □ nur der/die Ehegatte/in 

Lebensversicherung:   □ beide □ nur ich □ nur der/die Ehegatte/in 

Einzahler Lebensversicherung:   

Monatlicher Beitrag:   

Begünstigte/r im Todesfall:   

Jetziger Wert:   
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Wohneigentum 
 

Eigentümer laut Grundbuch:    

Wer nutz das Eigentum?   

Kaltmietwert bei Vermietung an Dritte (ggf. geschätzt):   

Wohnfläche in m²:   

Wie viel Kaltmiete spart derjenige, der in der Immobilie wohnt?   

Wie viel m² wären notwendig?   

 

 

Kreditverträge/Darlehen: 

Unterzeichner/in der Kreditverträge der Immobilie:    

Tilgung der Darlehensraten durch:   

Höhe der monatlichen Darlehensrate:   

 

 

Lebensversicherung: 

Darlehen ist an eine Lebensversicherung gebunden:   

Auf wen läuft die Lebensversicherung im Erlebensfall:    

Beitragszahler/in:   

 

 

Eigenheimzulange: □ ja, bis:   □ nein  

 

 

Wert der Immobilie/ETW (Verkaufswert ggf. geschätzt):    

Ausstehende Darlehenslast:   
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Zugewinn 
 

Wichtig für die Ermittlung des Zugewinns innerhalb der Ehe ist eine detaillierte Aufstellung der 

Vermögensverhältnisse ab dem Stichtag der Eheschließung durch das Standesamt. 

 

Hierzu erstellen Sie bitte eine ausführliche Liste, was Sie mit in die Ehe gebracht haben und was 

Ihr/e (Ex-) Partner/in und machen weitere Angaben zur Beweislage. 

 

Es kommt hier auf jeden Euro an, den Sie rekonstruieren und beweisen können.  

 

Beispiele: Bestand Girokonto, Lebensversicherung, Bausparvertrag, PKW, Kaufvertrag, usw. 

 

 Ich (Ex-)Partner/in 
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Zuwendungen/Erbschaft 
 

Hat einer von Ihnen während der Ehe Zuwendungen von Eltern erhalten oder eine Erbschaft 

gemacht? Bitte mit Zeitraum, Höhe der Beträge und Beweislage angeben. 

 

 Ich (Ex-)Partner/in 

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 

  

Gemeinsames Vermögen 

 

Welches gemeinsame Vermögen besteht jetzt?  

Beispiel: Haus, Konten, Sparbücher, etc. 
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Gemeinsame Kreditverpflichtungen 
 

Welches gemeinsamen Kreditverpflichtungen bestehen? 

Beispiel: Hausbelastung, PKW-Kredit, Kontoüberziehung, etc. 

 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

Eigenes Vermögen 
 

Welches eigene Vermögen hat jeder von Ihnen jetzt? 

Beispiel: eigene Konten, Lebensversicherung, Sparbücher, PKW, etc. 

 

 Ich (Ex-)Partner/in 
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Eigene Kreditverpflichtungen 
 

Welche eigenen Kreditverpflichtungen bestehen? 

Beispiel: Arbeitgeberdarlehen, Ratenkaufverpflichtung, Kontoüberziehung, etc. 

 

 

 Ich (Ex-)Partner/in 

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 

 

Kann Ihr Partner über Ihr Konto verfügen? („Oder-Konto“/Vollmacht): □ ja  □ nein 
(Wer rechtlich Kontoinhaber/in ist, können Sie dem Adressfeld beim Kontoauszug entnehmen,  
im Zweifel erkundigen Sie sich bitte bei Ihrer Bank.) 

 

 

Scheidungsfolgen 
 

Ist bei Gericht eine Familiensache zwischen Ihnen anhängig:   □ ja, seit   □ nein 

Wenn ja: 

Zuständiges Gericht:    

Aktenzeichen:   

Anwalt/Anwältin:   

(Bitte bringen Sie den Schriftverkehr möglichst komplett mit.) 

 

Möchten Sie, dass ich Sie auch in dieser Sache vertrete?  □ ja □ nein 
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Außergerichtliche Absprachen:  □ ja □ nein 

Wenn ja: 

mündlich (privat):  □ ja □ nein 

beim Jugendamt: □ ja □ nein 

als Mediationsvertrag (notariell): □ ja □ nein 
Bitte unbedingt eine evtl. Schriftliche Vereinbarung mitbringen. 

 

Inhalte:   

  

  

  

 

 

In welchen Punkten haben Sie evtl. Regelungsbedarf? 

□ Scheidungsverfahren  

□ Ehegattenunterhalt 

□ Zugewinnausgleich (Vermögensausgleich bei Scheidung)  

□ Versorgungsausgleich (Rente)  

□ Scheidungsfolgenregelung durch Notarvertrag  

□ Vermögensaufteilung vor der Scheidung  

□ Schuldenhaftung/Schuldenverteilung  

□ Ehewohnung/Zuteilung 
□ Ehegemeinsames Haus (zivilrechtlich/familienrechtlich)  

□ Antrag auf Alleinsorge 

□ Umgangsrecht  

□ Gemeinsames Sorgerecht  

□ Kindesunterhalt 

□ Erbrechtliche Fragen (Patchwork-Situation)  

□ Haushaltssachen 

□ Gewaltschutz 

□ Sonstiges:   
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Notizen:   

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

(Nutzen Sie diesen Platz gerne für zusätzliche Informationen und Fragen.) 

 

 

 

Mit Ihrer Unterschrift bestätigen Sie, dass alle Angaben wahrheitsgemäß und vollständig sind. 

 

 

 

    

Ort, Datum Unterschrift:   

 

 

 

Unter www.brak.de/fuer-verbraucher/kosten/anwaltsverguetung finden Sie einen Leitfaden der 

Bundesrechtsanwaltskammer zur Anwaltsvergütung. 

Die Höhe anwaltlicher Vergütung richtet sich grundsätzlich nach dem Gegenstandswert. 

file:///C:/Users/kanzl/Desktop/zu%20bearbeitende%20Vorlagen%20für%20RA%20MICRO/www.brak.de/fuer-verbraucher/kosten/anwaltsverguetung

